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Amtlicher Theil.
^ V c . k. k. Apostolische Majestät dabrn mit Aller-
höchster Entschließung vom 3. Anglist d. I de» T i -
tnIar-Sch»Ir,ith imd emerilirle» Normalschnl-Direltor
Johann Nepoinuk S c h l a c k e r zum El'rendomherr»
an der Laibacher Kalhedralkirchc allcrgnädigst z,i cr-
llellnrn geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchsier Entschließung vom 7. 'August d. I . Aller«
döchstihreu, Minister - Pläsil'cnlen. Minister des kais.
Hauses u»d des Aenßern. Joha»» Ver»hard Grafe»
u. N c c h b e r g u»d s)l o l h c n l ö w c » die Äewill i-
gnng zu erlheilcn s>.enil't, dcu idin von S r . föüi^l.
Hol'eit dein Ptiuz^Re^rntcn uon P i n i e n i», N>,mc„
Seinrr Majestät des KöniqS verliehene,! Orden des
schwarzc» Adlers anzlinchme» »lud zn traben.

Se. k. k. Apostolische Majestät hal'en mi! Allcv-
böchster (5,'tschliciwn^ vo,n ?. Angnst d. I . aller^nä-
digst ,̂ > ssl/tallen geruht, daß dcr k. l . Hof- »>,d
Ministerialrath im Ministerilini dcö kais. H.nlscs nnd
des Ac»pm>. Marinli l ian ^'üdwi^ v. V i c,-> e l c l>e n.
den ihn, von S r . kö», Hodeit den» Prinz - Ne^rnlen
von Prenüe» im Namen S r . Majestät ocs Königs
verliehene» Stern zliin rothen ADlrr - O>den ziuciler
Klasse annehmen nnd tvag.cn dnrfe.

Sc. ?. k. Apostolische Majestät haben mil Aller-
höchstem Hcmdschreililn vom 7. Angnst d. I . zu
Stalthaltereirälhen dci der galizischen Stallhallerei
dcn di'^onil'len Stalihaltcrciraih Angnst R'iller von
M c r l l ; den MlNlstcnal-Scttltär l'eim Polizeimini-
sterinm. Heinrich H c h n E^len v. Rose » h a i m ;
den Ministerial - St l relär deim Mil>ist<rinm des I » -
"ern . i^'xdwig P o ß i n q c r. nnd pen oi^ponil'len
Statihallcrei-Sekrelär Dominik Niltcr u. N i e s i o -
t o w > 3 t l ; ferner znm Nreishanptmannc in itrakan
den diaponidlen Hofralli Friedlich Niltcr v. V l> k a s-
s o u i c h . nnd znm Hofrathc und Kreishanplmanne in

l'er In.kowina yen dispoiul'len Stattbaltercirath I a -
kol.» Roter v. M i k n l i - endlich z» Kreislommissärrn
1. ^lassc de» di^ponililcn ^anrssra'h Ignaz S p a n ö l n ,
dann die diöponidlen ^slcn Klei^lominissäre Wilhelm
H a l l a m a nnd Rndols Fltihcrr» ».'. K a n n e allsi-
gnädigst zn eriienncn gi-rnht.

Tcr Minister für Kollnö nnd Unlerrichl hat de»
Katcchelen nnd provisorischen Direktor der Hanplschnlc
nnd der mit dersell'e» vvei iü^cn Unier-Ncalschnle
i» Rolyca». I'. Wenzel S v ö l l i k , znm wüllichen
Direllor dieser vcreiniglen Sch»Ianstallen ernaxnt.

Der Minister fnr Klllt l is n„d Unterricht hat den
Gymnasiallehrer z» Vrm>» . Dr. Josef M ä r e k, znm
proviso,ischeii Direktor; lüio die ^cl'ramlö.ttandidalen
Dr. Vlaslliö K n a u c r nnd Josef 3l o h r m o se r zn
wlrlllchcn hehrern an dem neu errichttle» «ilikchisch
nicht - nnirlc» Ol>er-Gymnasinm zu Suczmva cnmnnl.

U>n die Impfung und N'vaccmation i>n Hcr^o^-
lhnme Kram l'abe» sich ill« Vcrwallnngi'jal.'rc l8K!)
nachstthcnd dcnannte I i n p f ä r z t e besonderö vciditnl
gemacht i

Mathias I a n j e k o v i c , Impf« und Bezirks»
Wnndarzt i>l Wippach;

Johann P r o h a ö l a . Imp f - ^ lind Bez i rk '
Wundarzt zn Vorüschlcü, inl Vezilsr lielneml.'!;

Maximilian H i mm er , In 'pf- nnd Bezirks»
Wnndarzt zn Aollöl'erg;

Franz von Acck. Impf . nnd Veziltt.Wnndarzl
zil S t t i n ;

Joslf S c h e i d l , I ' np f . ni,d Vezirk^Wnndalzt
zn Vrnnndorf;

Franz V c L . I m p f - nno Vczirks - Wundarzt zn
Laidach;

Ferdinand M " d e r . Impf- ,,„d Bezilks-Wlinr«
arzt zn Plamna;

^oreoz S t n r m , Impf« u„d Pezirkö-Wnndarzt
zn Krainl'nrg.

Indem kie l . k. ^aiit'eürcgicrnng denselben hie-
mit ihrc Ancike»nmlg öffentlich alissprichl, ist sie

s>leich:cilig in der migs»el'mru l'age, l'eifällisj herror-
^nliel'ltt, daß nebst der ersprießlichen Mitl'.'iiküng der
l. k. Pezirksämfer anch die tdälige (5il'fil:8nahme ?rr
l'ochirnrdigen Gcistliel'fsil a,l der Erzislnn.) gnnsli^er
Nesnltatr dcr sillqemsiin» Vl'Il^impl'nna. im Pcrwal»
<N!',^j<'!'rc 1^l»9 nnen wesenllichln Aiul'eü l.',̂ I'e, liüd
daß die k. k. Landesregierung die Hoffmiiw, lieg?, d^b
d'cssm Zmeige der öffentlichen Gesnndheil^psisgc d,c
k. k. Vezirlsänüer nnd der boslnvnrdigc KlerüS anch
weiterhin eine fördernde Milwnkimg werden zn Theil
werden lassen.

Von der k, k, Landesregierung f'ir Klain.
Laibach den 2. Angnst 1300.

Uichlllmllicher Theil.
Desto r v e i ch.

V L i e n . Sc. l. k. Apostolische Majsstäl haben
zur U»!erstnl)!in,i der iu neuester Zeil durch einen
Wolklnl'i'iich vernüglnckten Aenwlmer der Gegend von
N.'ciy Enyed in Slel'cnln"l!gen einen Vetrag von
zwei tausend G u l d e n österr. W. allergnädigst zn
widmen gerndt.

N 3 i e n , 1^,. Angnst. Hente Frnh werden die
Oisenl'ahN'Eröffnnngs'Festznge Mnnche» verlassen,md
in den Al'endslnlll'en in Wien eintreffen. I m hiesi-
gen Palinhofc werdsu die Gaste von Mnnchen, Salz«
lmrg nnd Linz dnrch tinc Depütaiio» des Glmeinde-
N^lhes 1'sgrnsit nnd in die bereit gehaltenen Quar-
tiere l'lgleilet. Morgen wird das A»garir»fcst abge-
halten- es beginnt nm 4 Uhr Nachmittags mit dem
Flstbankele.

— D»is Fest im Angarlcn am U>. l». M , wird
den Glanz» und Schlnppnnkl der Elöffnnngsfeier d,r
Wistbahn bilden. Dasselbe beansprnchl cinen Kostr».
auswand von »ichl wenigcr senn ^0.00l) Onl^en.
D>e Säle im sogenannten ssavalier-Pavil^on im ?l»
garten sind unter der Leitung des M.,Mic,»rat!'eS
Krone? gcschnl,'ckooll r lkoi ir l woiden. Jener auf l>er
rechten Seite ist roth mit wciü, der anf der linken
Seite blan mit >rciL rck l ' r i l l ; an den Millslpfeilern
erheben sich t?ic zahlreichen Standarte». wclchc l'ei

Feuilleton.

Gröffnnug der Westbahn.
Erster Tag. Von Wien nach ^'i,,z.

L i n z . 11. Anglist. Nach,s halb 12 Uhr.
Das llhie Glied des große» Schien,„nep's. wel-

ches dahin läuft an den Alpe» nnd an den Meeres-
küsten von Mitteleuropa, ist geschlossen, die Wien-
Münchener Äahu liollenpet. Wenige Verkehröstraöen
sind biö jetzt eröffnet worden, welche eine strategische
und handelöpolilische Wichli^kc,! hliben, wie dic Eisen«
bahn von Wien nach München und Paris. Der
Silben Deulschlands «st ancinandcr gerückt in seinen
materiellen Interessen; die patriot,schcn Sympathien
welche die snddeulschcn Völlnschafttn verbinden. ha<
ben einen sichtbaren Anödruck erhalte», nnd eine ener-
gische Förderung wird ihne» gcwiß sli,i. NichlS ist
gecigneicr. von eiium ehrgei!,igr». »ngerechtcn Angriff
abznhaltcn. als das Vcwußlscl» der wahicn Inlerrs.
se». Nichls fördert dieses Vcwnßlscin mehr. als der
lebendige stete iniernationalc Vcrkcbr. Die Eisenbah.
ncn führe» freilich die Armeen schneller anf die Schlacht-
felder, aber sie befreunden dnrch ihrc nnnnterbrochc,
neu Fabric» auch die Völker schnell und »achhaliig.
und das Wohlwollen dcr Nalioucn überdauert de»
rücksichlslose», nberwucherndeu Ehrgeiz eines Einzelne,,.

Dl'c Westiiahll l/itt Wtt'll nahc a» P.nicl ^cnick/.

aber sie hat dabei keinc anderen Brücken geschlagen,
als jene schmalen, knappln. über welche nnr der fried-
liche Verkehr seine Straße» findet.

Welche Vekeulnng die Wrstbahn. dic Vahn. dic
Oesterreich mit Paier» vlrbindel. hat. daS zeigt il'le
Eröffunng. Die Monarche» von Oesterreich »nd Aaiel»
werde» dcrs.ll'c» in Pnso» beiwohnen, nnd sich i»
Salzburg begrüßen.

Der erste Tag 5 " Feierlichkeit ist l'eieitö ;n End,.
Die Abfahrt dcs ersten Festzuges war anf halb 2
Ubr bestimmt. Das schlechte Wttler. welches in die.
sen, Jabr überall dabei sein zu müsscn schein!. st.llte
sich schon Morgens si». Dic geladene» Gästt stiege»
mit Ia»gs» Oesichttr» in die Fiaker, dic KiMcher
fnhrcn mit wahren Llichlnl'itlermlcncn znm Westbahn»
l»of. Aber nie. — wir fühlen „ns gedrungs». diese
Elfahrung ansznspieche». "ie h.il'en wir die 2vis«
»er Fiaker mit inrbr Objlklioi,ät. inil „,cl,r Aufopfe-
rung li»o mit größerer Enläußerunq „Ilei; Eigen»»-
Nes ibre» Dienst vernchten sehen. Sie schlügen dieß«
mal bloß auf dic Pferde, und nicht m,ch mif dic P,,s-
sagierc.

I m Wcstbahichof war eine große Table d'holc
hergerichtet. — ein Errigniß für Wien, wo man
sonst bloß »ach nügcl'lnren Karten mit „ngebenren
Preisen windig kleine Portionen l>, verspeisen pftegt.
Die Tal'le d'botc d,s Wlstbahnhofes niachle den He:r<»
dieser Lokale alle Ehre. Auf jcdrm Teller lag. wie
dieß in de» großen renis^en Gasthöfe» Si l ic ist,
das Spe'scprogramm, die Tanzsailc dcö Magciis,
Nüd die Gerichte folglcn sich i „ reicher Fülle nnd
lt'lff/lchl-l- .^llbcl-si/ll!!^ D " Kc//,,cs fto^» hiil nnd

bcr. dic Hanpler der Ncstaliraiion hielleu. w!e gute
Feldherren, die Schlachloidnung aufrecht, jedes Korps
Speisen, das aus den, Felde geschlagen war. wurde
sofort durch ein neues erseyt. Ich würde ^gern El«
was sagen über den prächtigen Wildbraten, das Herr«
llchc Otsiügel. und den duflenoen Pndr ing , aber ich
fürchte, man beschuldigt mich. NcbenDingen zn große
Anfmcrlsamkl'il zu schcnken nnd die Hauptsache zn
vergessen.

Die geladene Gesellschaft, welche sich versammelt
halte, um mit dem erste» Festung abzugehen, war
mannigfallig, aber geipählt. Zwar herrschle durch»
gängig das NcisccoNüm vor. irie rs für den ersten
Tag gestailel war. aber der schwarze Frack tanchle
doch scho» häufig anf. die Ordensbänder warcn
zahlreich.

Dic T i l l M o n der Wcslbchn halle für dic Vc«
qncinll'1'kcitder Ncisc reichlich Sorge gelragen. Eine
Im,,-,? Ncibe Wagen stand bcieit. Jeder lonntc nacl»
'Ul-Iiebcn sich seinen Platz auswählen. Gsgcn zwei
Ul,r scyte sich dcr Zng i» Vewegn»g. D.r Himmel
hing voll Wolkc» . der Rege» fioß in Strömen herab
Die Maschine arbeiletr im Ansang „:,r langsam, rs
schicn. als wollte sie dem Wetler ^eit geben, sich
eines bessern zu b.sinncn. Diese Weisheit nnd^Mä'.
ßignng srnchtete. Kaum batten wir dic Tunnels hin»
ler R e l a w i n l c I p^ 's^ l . mw r i l l e n rie Spilale
hi»ab m d,c Donau.Eb'Ne. so hörte der Rege» anf.
»»d der Himmel fiug a u . sich ; „ fiare,,. I n S t .
P o l t e » konnle man trockenen Fnßes au'steife», und
alö wir des vrächugen Siisies M o l l ansichtig wnr>
i>cl>, gläiijtc dic Don.,» l'freils i,n vottci» Sc'iu«'»»
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dcr leylcn Schillcrfcier getragen wurden, in maleri.
scher Gruppirung. Die Vorzimmer sind weiß dckorill,
mit Silberichnüren dnrchwobcu. Rückwärts uon dcm
Pavil ion auf dcm großen frricn Rlindplai) isl einc
von zivci riesigen und rcich ucrzierlcn Pfeilcru gclra>
gcne Triumphpforte crrichlet, l'inlcr wclchcr sich in
der Perspektive, dlirch dir ganze Alice zwei Rcihe,,
Kandelaber zichen. Icder dicscr Kandelaber tiägt in
der Mit tc cine große iveiße Laterne nut mattem Lichte;
ncbcil »nd unter diesen grlippircn sich rothe Ballons,
Dcr Effckl dicscr Velcl,chtli,!g uerspricht ein wn»der<
l'ar überraschender zn werden. J in Hintergründe der
Allcc wi ld dcr Mälil',crgesa»gsuercin seinen Play cm-
ncdmcn. Das große Vlnmen < Parapct. links vol»
Pav i l l on , wo vor drei Jahren ker lcbcnrigc Theil
dcr lancivirtl'schaftlichril Ansstcllung alifgestellt war,
wird uon tausend buiüfarbigcn Lampen a» Stangen
in rcr Art bclenchlct scin, daß jcdcs Wieseügiia^ral
von 230 Lampen cingcfaßt ist. Vom Mmclp»nkt dcs
Qnadrat's alls erblickt man im Hintergrund alls cr>
döhtem Slandpnliktc die Mlisikkapcllc. dcren Klangc
las Fest zu verherrlichen bestimmt sind. Dcr Kava»
lier-Pavillon scll'si ist rund heriiin von Tanscnd.n »on
Papicrlatcrncil llnd Gla^lampcn in äukcrst gcschmack
roller Dclor ir i ing lingcsaßt. Das statische Connl«'
hat dcn anerkenncnewertdc» Beschluß gefaßt, das
Pnl' l ikum unentgeltlich an dcm Festc in dcr Art Thci !
lu'l'mcn zu lasscn. daß dcil Vorstanden dcr Vorstadt
gcmcindc» nnd dcr gewerblichen Korporalioncn Wiens
12,(100 Karten M- Vcrtbeilung übergebe» werden.
Der Angarlen wird von 3 Uhr ad dcm Pllbllknn, gc
öffnet scin und von dilser Zeit an wcrden anch dic
vor dem Saale postmen Musikbandcn ihlc Picycu
anfführell. ^— Tic Tafel wird wahrscheinlich um hall'
5> Uhr ihren Anfang nehmen unl? bis dalli 7 Uhr
dauern. Um 7 Uhr beginnt das Konzert des Mä»>
ncrgesangsuereins.

— I » Dlirchführnng dcr angeord^ric» adnmu-
stratiucu Umstaltungcn in Galizicn mit Krakau „»d
in dcr Bukowina wnrdc die Amtswirksamkeil dcr Lan-
dcsrcgierungen in Kr.ikan nnd Czcrnowih. so wie der
Landrsbaubthördc!'. daselbst, dann dcr Krcisbchörden
in Wadowicc. Vochnia lind Iaöl«? niil 3 l . All,in!'l
d. I . eillgcstclll. M i t dicscin Tagc beginnt dic adliü-
uistraliuc UnlerordnllNg dcö biohcrigcn Krakancr Vc>-
waltllng^elüetcö und dcs Hcrzoglhumeö Bukowina un-
tcr die Stal lhal lcrei in Lllltt'crg und dic Wirksam-
keit dcr Vandireklion in ^emderg fnr das ganze Ver«
waltm'gsgcl'iet dieser Sta l tha l lcrc i ; die dlohevigc nach
H. 10. üll's^h « , und §H, 1 " uno l l i dcr S t r a f '
prozest'lDrdnulig dcstimmlc Znständigkcil rcr ^andce«
gcrichte in HN'akan und Czernowch hiüstchilich dcr
Vcil>rcchcn dcs Hochucrrall's, dcr Majestats-Vclcioi«
gl ing, der Pelcidnng dcr Miiglieoer des kaiserlich, n
Hanscs und dcr Störung der öffentlichen Nnhe Hal
fnr dcu Krakalicr iDDer - ^audcsgcrlchlssrrcn.^cl nnd
hezichllngoa'cise fnr das Hcrzogwnlu Vnkliwina lii«;
anf weitere Vcrfügung anfrccht zn l,'lc>l)cn.

— I m Nachhange zn dcr Vciorrnnng uom 12.
Apr i l d. I , wird dcr 3 l . Angnst d. I . al6 Zeilpnnkt
fnr dic Emstclwng dcr Ainlsn.'irlsu!Nl.it dcr in, Grnnc'c
AUcrhöchstcr Eillschllcüllng uom i). Apri l 1tt60 .nif-

gclasftncn .ssreisl'cl'öldcn »üd ^rci^flnstolganc in der
a.cfnrstctlN Grafschaft T i ro ! mit Vm'arll'er.j fcstgcseyt.
M i l rieseln Z it^nnki I'at d.r Wlrknngskrci^ dcr ^reiö-
Vchörren nach Maßgabe der fnr Niederöllerrcich. iDl'cr-
Ocstcricich und Steiernialk rrlassenc» lino hinsichtlich
rcr Gilti.ikeil nnnmehr anch fnr T n o l nüsgedshüis»
Verordnungen v^m 24. Mär ; 18<^0 nnd <i, I n l i
18U0 ihcüö an die Statthalter, theils an die Vczlrlö-
ämler, rer Wirkungskreis der Kreiüfmslorgane al'er
an die Stal ihal lcrci zu ndergehcn.

Deutschl«tnd.
Ans K a r l s r u h e wird belichtet, daL Prinz

Wilhelm vo>> V.lden am ?. d. M . line Ncisc nach
Chalons angetreten hat. Französische Blätter licrich-
tcn. daß dcr Prinz am 8. Adlnos in Chalons an-
kau, nnd den iiu ^agcr während der Anlucsenhlit dcs
^aiscrs dcr Zranzoscn statlfiiidcndcll Manövern Iiei«
ll.'olincn w.rdc.

Italienische Staaten.
N e a p e l , 3 l . I n l i . Das r,uolnlionä>c Zentral»

Comil«: richtrtc uachstchcnd<ü Nnndschrci^c» an dic
„Mi l l ' n rgcr " :

„D ic ^age dcr Dinge, welche dic gröhle Eiicrgic
erheischt, legt dcm Comil^ die Pflicht anf, scinc Clc«
mcnte zu u^rciingen. Daü glschah. Das Comit^
wlndet sich nun i«n Gtt'nhlc s.lncr Pftichleu an ras
^and und crmahnt es zlir Ruhe, Brliderlichtcil uud
uollslcu Scld! i»nläl lgnuu^ zl:m Wodlc dcö Vater-
lands . Sc in Program»! war , ist uno wiro iininer
das fc in, wclchls cö durch Wort nno Tl 'a l ^ t c m n .
das Pro^ranun dcs großen Gar ioalo i : „ I ta l ien nnd
Viktor Cmain lc l ! " , uno sein Bcslrclicn wiro cs sei»,
dcm General die Utderfahrt nach den, Kontincni zli
clleichtern. Möchten fonach Alle im Namen des gro-
sen Valcrlanl>ci>, iin Namcu dcr Pfticht, luclchc ZcdlU
dindct. drüderliäi mitwirken, dic Vcmnhll»gcn dcs Co-
mtt^'s zn nnterstnße». Die Einheit, von der wir En«
ropa ciu so glanzcndes Bcispie! gcgcl>cn, incttc immcr
lniügcr uud Üä'rk,r, die Thaikrasi ilnmcr cnerg,schcr.
dann wcrdcu wir Alle zn einem großen Oanzcn ucr-
l'nnccn, cin gro^>s. cdlcs. cinzigr^. ficics unc> unab-
hängiges Vaicrland licsißcn. 3i e l> p c 1, 2U. I i i l i j«U0.
Das Zcnlral-Comüc'."

— Garibaldi hat die Terra Firma noch nicht
betreten; er wi l l al iwarteu, liiö das Parlament zu-
sammengetreten ftiil llnd sich an^gesprochc» haben
wiro. Die Voll»crciNl»a,<n einer ^anonng canern
N!chl5?lslowsni.icr fort. '^ähreno Ge!!<l.>l PianeUi,
Oderkommandaxt dcr königlichen Trnpps». dic Ko>ps,
irclchc in Oaladricn liegen, in verschanzten hagern
znsauiM'Nzlll't »lld das Abrufen-Heer >n uno bei d>r
H.iüpistac't konzenllilt, hat lanl licapolitamschll Dc«
pesche von, 7, Angnsl eine Alizahl Frciivllligcr sich
nach Calal'lien l'.g.dcn nno or^anisiri doil in den
bergen die W.hrkraft des La,>d.s. I,i Neapel trcf-
fc» forlwäblcnd Truppcn c in ; die Zdhl derselben
n '̂ird l'ald 10.000 Mai-n h,traben. E<z hcißt. der
Gencral ^anioricone habe dem »eapolitalüschl,, OoU'
veri i tni lnl cinli, Pl l in znr Vcrtheldignng ocs i^anoe^
oies;stl!s des Fciio milgeihcllt. ^n der „Opinione",

schein. Durch daö frilchtrciche T l 'a l dieses »uächligen
StromeS, der deutsche Knltnr uno dcntschcs Pedell
Mit vollen Wo^cu in dcn Oricut t rägt , flihrcl! wir
wcilcr dcu A!p5n zn, deren Gipfel sich allmälig,
einer nach dcm andeiu. cnthlilltcn. H a a g war die
liste Stat ion, die liercils tm vollen Fcstschmnck prangte.
Ocstcrrrichifche nnd bayerische Fahn.n flatterleu ln>
stig in dem Windc; das Siatiou^gchandc war «mt
Kränzen lind Tanncnzwcigen rcich gsschmnckt. Jede
der folgendcil Stationen zcigtc cinell äliulichen Fe!>
schmncl; uutcr den» Donner dcr Völlcr passnle dcr
FeNzug die FlccklN unl» Städte , von rcnen die Vc>
volkernng l'crbcigeslrömt war. il>n zn l'c^inßen. Sehr
reich war E n n o geschmncet, am reichsten ^ l i u z .

Eö war Adcnd, als wir in diese schöne Landes'
Hauptstadt einfnhrcn. „ N i l l l o m ui c n i u î i n z!"
stand in Guillandeu nud Vlumen verschlungen am
Eingang ocs Üinzcr Vahndofes. Dcr Gcmciilrcratl)
l>ea,rüßic dcu Zug. Die Art und Weise, wie fnr die
Mholnng dcr Gäste von der Stüc t aus gesorgt war. ist
über alles '̂ob erdabcn. I n langen Rechen standen
schöne, licqncmc Wagen bereit, man halle l'Ioü «m-
zustngcu. und sofort flog mail anf dcn Straßen, an
welchem die Veuölkerm,g uon L'inz freiwil l ig Spalier
l'ildcle, dahin »lach dcm Ncdo>llensaal. Vsgriiüt voii
dell Klängen einer guten Musik tratcn wir dort ein.
Anf dcn Gallcricn h.nten rie schöncn Frauen u»d
Töchter von i!inz Plaß genommen, nnlcn im Saalc
l'ewcglcn sich dic Gäste.

Sol len wir Etwas sagm sibcr dcn Anl'lick. dcr
sich uns hi,r darbot? Dic Wäüdc dcr Säle hatten,
im buchstäblichen Smne des Wortes, einen Soctcl
Vl),l prächtigem Konft l t , schönen Früchten, uud Wein«
ftaschcn. Ich I'"bc niemals c>f l i ^ i cincl, modernen
Vaustvl stndirt. Ich wäre geneigt, den Erfindern
desselben jenen berühmten Preis zuznerkcnlien. dcr in
Mnnchcii cinst für 'Herstellung eines nenen archilck«

tonischeil Glunrsaßes ansgeschrieben ivnrdc nno den
bls jcl)t noch Nlemano fnr sich in Anspinch ncvmcn
konnte. Drei großc Taf t l» bogc» sich n^lcr der .̂'ast
der Spcifeu. Ich D^bc nic so vicl Essen gcschc».
aber anch ni >nalo s<ih ich so uiel csscn. Die Hanpl '
stadt ^lnz hatlc vortrefflich für ihre Gast, gesorgt.

Vis spät am Abend wählten die Vorirägc der
Rcgilnenlömilsik nno oeö Llnzcr Männcl^tsan^uercino.
Das „denlschc Vaterland" wardc nicht uergessc». Cin
Theil dcr Gäste l'egab sich gegen !1 Uyr >n oie Oper,
>uo Sleger im nTrovaiorc« sang.

Morgen Frnh nm 6 Uhr wird dcr Fcslln^ l».
wartet, mit dcm Se. Majcstät der ^aiscr hier an-
kommen soU. Die glladellln Gäste weid,» dcn Mon-
archen am Aahnhof crwarle»; nach lnr^em Anfcnl«
hall fahren sooann d<e 3 Züge wcilcr liach Salzdnrg.

^ ! i n z . l 2 . An.inl l . Moi^cns.
Socbcn 10 Minnlcn vor li Ubr fäl ' i l nuler deit»

Donncr dcr Nanol,cn uno rcll Klänge» ocr National-
ht)mnc der festlich geschmückte Kaiserzu,) in den Bahn-
hof cln. Dic Släüde „no die hohen Körperschaften
von Linz wareil mit den geladene» Gast n anf dem
Perron ucisammlll. Eü, drcimaligcü Hcch eiupfixg
den Monaichen. der sich hcrcits <» dcm Wagen srcnnd-
lich gcgsn oic Ailwesende» verneige. Gefolgt vo»
dcn Herren Elzhcrzogen Raincr, Wilhelm und Hei»'
rich und ci»cr glänz.udrn Sl i i tc betraten Se. M^jc.
stät dcn Perl oll »mo wnrdell von den, Präsidenten
der Westbahn, Grafen Wlclcnburg. bcgrnßt. H i l la i l f
l'cguben sich Se. Majcstät n»ler dcm Inbclrnf der Gästt
nnd der Vevolkcrnng znr heiligen Messe. Ganz Linz
im Fcsttagsschmucl. um den geliel'len Füisten zn be<
grüßen. Dcr Empfang war in jeder Beziehung cin
großartiger nnd prächtiger. Noch wenige Minuten,
nnd die «i Züge fahren nl) nach Salzburg.

(Horlschmig fl'lgt.)

d.ln Organ d»s Turiner Kabincts, ist sogar wicdcr«
bolt die Ncl'c vo» e,» >n Schut)« und Trußbündnii)
zwischen Rom nnd Ncapd.

Die Pariser „Opinion Nationale", die ihre. I n -
spiralioncn voin Palais Noya! cmofängt. rcprodn^irt
dic A>:gadc dcs Tnriner blaues nnd fügt folgende
Vcmerknügen I>il>zn:

„^lienn es walir ist, was man meldet, so wäre
die Et'pccition gcgcil die Marken nnd Unibrien, von
der so vicl die Rede war . als li'.üül) unterdrückt,
nnd es l'ätlc dazn nichts lvcnigcr als dcr kombinir-
en Intcrucnlion dcr Herren Ricasoli lind Fari in
bedurft.

„Wcnn Herr v. Lamoiici^re sich mit dcn Trnp-
pcn von Neapel vereinet, so ist klar. daß Garibaldi
befugt ist. diesen neuen Feind über die Grenzen des
Königreichs Neapel Hinalis zn uerfolgcn, nnd da!)
Piemont. so wie es das Journal des Herr» (5avonr
ankündigt, das Recht hat. s'i>,crse!ls in dicsmi
Kampfe zu i»tervenir»n."

T u r i n , l», August. Ueber dic projeklirte In«
uasion in das Röm>sch<'. zn dcren Hintlrtrcibung ocr
Münster des Inner» Farini in Gcnua war, wird der
nPcrseveranza" von hier gcschricb.-n: Nach dem Ei»<
fall Zambiaüchi's. znr Zcit als Medici sich von Genna
nach Sizilien begab, habc sich Major (5m't>, mit >wci
Schiffen von Lctztcrein getrcnnt, Verhallllligöbefehlell
gehorchend. dic nicht uon Garibaldi ansgmgen. Sein
Auftrag habe dahin gclanlet. an einem Pnoktc des
to^canischcn G.bictcs z» landen, uon wo ans cin
Einfall in's Römische leicht bcwerklttlligt werde» könnte.
Das Unternehmen scheitelte, weil mm, >lm mit seinen
Schiffe» in dcn toscainschen Gewäss.r» festhi.lt. I . h t
l'abe cs sich nm cinc dritte Erpc^itio» di.ser A r i ' g c .
handelt. Ricasoli sei nach Tur in l'crnfcn weiden. n>n
minU'üchc Millhcil i i i igcn ül'cr die bci Annähernug des
Geschwaders zu tiessende» Verfü^n»gen zu erhalten,
nnd dcm Iütendantcn von Genua seien die gemes-
sensten Befehle zugegangen, die Vorhereilungcn dcs
Emma's zu überwachen. Die WclI'U»gen fanden am
hellen Tage S t a l t ; l4 .000 Eingeschriebene warteten
mit Ungeduld anf das ^ s i l n ^ r o i t . Dic Chefs waren
anf ihrem Plapc. die Cadres deö kleinen Heeres vol l-
kommen organism. W. ' f fcn, Uni fornicn' Mnni l ion
nno ^cbeüsniittll ivaren bereit und von allen Seiten
strömten die F.cischäclcr herbei. I c m schritt die Re^
giernng ei». Der IntendaM uon 'Ocnna erklärte,
daß cr sich j.dcr Opcraiion widcisepen iverde. die
»icgcn das römische Gebiet gelichtet sc'i. Seine Vor-
stelllulgen bliebe» jedoch fruch,los. iv. i l man ivnNc,
daß oie Erpcdi>il?!l mit InsNlikiionc,, aligeyc,, wixoc
^ic crst. nachocm die gennesische Küste »lcht mehr in
Sicht , bekannt gemacht wcrdcu sollten Dcr ^mcck
der Erpcdition sollte selbst für dic Führer ein Ge-
heimniß sein und ihilc,, erst znr N.iüilniß kommen,
wcnn sie ihre verst'e^lis,, Verbaltnnqsl'efcl'Ie geöffnet.
Dieser Widerstand sührlc znr Reise Farini's nach
Geiina. Seinen Miilhcilnngc» und Erklärnngcn ge-
lang cs. die FÜHrcr mit der Regicrnng in's Einvcr-
ständoiß zn set)e», lind die Erpcdition w»rdc vor der
Hand anfgegebe», d. h. sie bekam eine andere R eh-
lnng, Die Freiwil l igen, wclchc sich ihr anschlosstn,
sollen dazn uerwenret iverdcn. dic let)tcn drei Är i^
gadc-n des sizilianischcn Heeres zn vc'rvollständigen,
welche in der Errichtung bcgriffen sind.

— I n T u r i n blit lnan bereits bcschlossc» . was
nach einer cueninellc» Landung Gaiibaldi's geschehen
soll, Tem Vcllichmen nach dürfte sofort »ach E in-
gang einer solchen Nachricht das italienische Par la-
ment zus.unmcnbcrufcn wcrdcn. Cavour soll nämlich
fest entschlossen sei», so wie erst <n Ncarcl die Erhe-
bung tli'olgreich vor sich gegangen ist. sofort anf Be-
fragung dcs allgemeinen Volums bezüglich dcr E>>^
ucr!.!bnng z» drin^cn. Dcr sardinische Minister, sagt
man, lvcrdc nölhigcnfalls sein Amt niederlege», ehe
er d>ese Eulscheidnng uon den Ereignissen in Rom
und Vcncoig al'l'ängig machen lasse. Es ist kaum
anznnchmen. daß das Parlament dicscr Po!it,k sich
wittrscßc» würde. AIs Kommissär der saromischcn
Re^icrlln^ in Neapel ist bereits Farini dcsigmrt. gegen
den anch G.nibaldl, welcher mll dem ehemaligen Dik-
tator uo» Vologna befrenncet ist, nichts eiilzuwcildcu
haben wird.

Serbiell.

B e l g r a d , 2. Anqnst, Vor einigen Tagen er-
eignete sich hi,r cin Vor fa l l , dcr. bei der gegenseitig
gereizten St immung der Türken u»d Scrbcn. leicht
oie traurigsten Folgen hätte habm können. Ein Se i l -
tänzer hatte anf dcm Marklplay cln Sei l qcspannt
lind gab daranf cinc Vorstellung, ' : l — /ll<00 Menschl!'
waren versainmell. Znr Anflechihaltnug der ()rd>n>»g
giilgcn serbische Pl)Iizei°Gendarme» de>n Sei l ciülang-
Ein jlmgcr Türkc wolllc sich dieser Anor^nnng nicht
fügen. vergriff sich a» li»cnl ihn zlirückivlisendc» Os»"
darmcn und zeriiß ilnu die Uniform. Dadurch cnt'
stand cin allgemeines Hcrnmstoüe». Tnrkcn halfen deM
Türken. Scrbcn dcm Gendarmen- dabci ficlen. be-
sonders von dcu Türken, Schimpfwc>rlt und anftei^
zcndc Neden gegcn Scrbcn und Christen üdcrhanpt
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mid man hat eK uur dcr Eucrgie dcr Polizcibchordc
zu dank,.'!,, daft kciuc wcitercn Erzcsse enlsta»drn.
wclchc l'ci der hcrrschcuecn Erbiltcrang lcicht die traii-
r'gstcn Folgril hällcil hade» könnc». Der Pascha, der
i» Allein sehr schmerz sieht, Hal cine Vcschwcrdcnolr
an die scrbischc Rcgi.ruu.i gcrichlct, worin cr den
Belgrader Po!i;si°Präfck!en fälschlich beschulc-i^t. Er
berief sofort cincn Theil der i» Vclgrad wohnenden
türfischen Vnrgcr in die Festliug uuo pflog Rath, ivaS
im Falle ernster Ereignisse zu thnn sci' auch lici! cr
alle Wachcl. verstärken. Mai l kann indeß versichern,
raß monnntan die größte 5l'nhe herrscht, wcim man
auch keineswegs für die Zukunft burgeu kaun.

Ueber die jüngsten El;sssc in Vclgvad wird dcr
„Temcsv, Z lg . " geschrieben:

B e l g r a d , 7. August. Vor zwei Monaten fill
?s cinlm Türkcn ci» . ric Religion Muhannds zll
uerlasjeu »,id znr scrbischeu Kirche überMreleu, wo-
für cr n,ö,,!ichstcn Schnt) nnd Rücksicht uo» Scilc
dcr serbischcii Negicrun,, gcuoß. Dcr Vckchrlc crlitt
scit jenc',- Zeit fortwährende Ncckercien, lind am ll.
grlang eö fünf starken bewaffneten ^crlcn deö moslc»
miüschen Vekennlnisses. den Abtvünuigeu zu erwischen
und ibu zu mißhandeln. Der Vo i fa l l . sowic dic
Agrcssio» selbst, erciguctc sich dem preußische» Kou«
slilaic gcgcnübcr. i» dcr Nähc dcs Stainbul - Kap»
(Konstanünoplcr Thor), dichi an rcr Thorwache, lvclchc
dig stnmmcr l>»d uubrweglicher Zuschauer verblieb.
Bemerken muß ich, daß nnter dru fünf crwähntcu
Angreiferu ein li'nllscher llntcrosfizier war. der, uon
robcm Fanatismus gclricbsu, dle Hal-ptrollc res
Wülhrichö spielte. I m Angcsicht d<r türkischen Tl 'or-
wache griffen die fünf Türken cen harmlosen Prosc-
!y!cn a», und brachlcn diesem mil deiil Hanschar
Ulehrcrc Stichwnudcu Iici, un» nur drm schnclle»
Einschreiten der scrl'ischcn Gindarinciie ist eö zn l,sr-
da>,kl'n, daß ĉ cr An^efal^nc nichl in Slnckc gehaucn
wurde, wozu sich dic (inqrcifcndc» ^oslirichlc schon
nnschickicn. Dcr Schn'rwl'rwmidctc wnrdc a,>s ecm
Handglmcn^c ^c;o,;cn u>,d in daö Spital gcl'racht.
>vo cr Icl'cilü^lfährllch o.nnicecr licgl li»d an sliüs,»
Auskommen a,^!veisclt wire. Die Erbillcrong im
Volle isl hoch a/slie^cn, nnd sollle d»r Vnwllnd. le
mit Toc> ad^chcn. so l'llil.»! dcr Anslnuch d^r änöcr«
sten W»tli l>li ocr I)icsiz;c!i Vcoöllerli»^ z» befürch-
ten, l'cl wclchcr ciüe enorm Heicizlc Stimmung ^'oi-
herrscht.

^chou i» der Nacht »ach dem l ' lu l i^n Vorfalle
I'l-mcrklc nüin das Emporflaclnn cincr nutcr gesehenen
Umsla'nDcn schwer zu !)czäl)mrnd<n Volk^ulvnth. I n
einer Mcchana (Kneipe) au rer S^ue saßen cini^c
Türken auö ^o<?nicn im Gespräche dcis.unmcn nnd
ucl'sn di.scn ulsdrcrc scrl'ischc Lch lM ' l l l c . Dcr ^c-
rciztc Znsland licü l'alc» ren Sloff zum Woilstrrilc
finden; ciu Türke zich! die Pistole ans dem Gürtel
und mit ?cn Worten: ,>>!" mm-lm, .^o'ilnpili v!«,^!i(!
l i lv i« (ich mnß mich mit frcindem Vlnlc ansaufe»),
feuerte er üiesrlde ailf einen Serbin al.'. dn> er aber
mir llicht uerwundcle. E^ war dieü das Zeiche» z»m
Pc,i!!,»l cincr c»!s.t)lich^i Ranfcrei. Einc un^chcnre
M?!ischc!unc»,i!.' snömte hcrl'ci. ÄljcS war bewaffne!;
^ r m . Gcschvci. Gcl.'cnl ourchücf die Siraßcn dcr
c^ladt. Gilles, was zu ^elicu und ftchcn uermochic,
ftliüd in einem Nn auf dcu Beinen nno die stoische
Polizn war in dcr großlcn Thäli^kcit. T,ol) dcr
größten Anflrcn,)n»H vermochte sie al'cr nichl. die Nnhc
dcrz»stcllcn - sic ivnrdc ucrdöhnt und l'cschimpfl, scll'st
dcr Kommandant der Gtü^nincrie wuidc mißyanoclt,
lind im Gldrän^c fa,>ocu melircle Vcrwnndlin^t!,
Slat t , Von allcu Scit tu cltöntcu Flüche ll»d Ver«
wüüschni'gcu gf^sn ric l'arl'arischcn T i n l c n ; daö Volk
verlaufe ^yuchlnstiz. Wie ich erfahre, sollen auch
tiui^c Türken qslöotcl lind cioi^c ergriffen und ans
knrzcin Wĉ ze i„ die S.'vc ^elvorf.u «vordeu sein.
N»r nach dem Erscheine!« dcö scrluschc» Mil i tärö lonulc
einige Nnl'c uno Orl'nun^ dcr^cslcllt iverdc». l>ci lvel»
cher Gclc^enl'lit l'ci zwanzig Tülkcu. <ie mit dcr
Waffc in dcr Hand alifgegriffeu wordc» sind, vcrhasl.l
wnr^cn.

Dcr entstandene Tumult dancne uou
10 Uhr Nacht,, l'is 2 Uhr Frül'. Die bri dieser
Gclc^cnhlil anl l i r lcn Türken, woilüücr mehrere Vn'<
lunndrle. wurocn dcr ti'ükischcn Vchördc iN'crgcl'cn,
E^ ist amilich cil'ol'en. oal' drci Tmkcn gclooict und
zshn dcn Tod in dni Wcllcn d»r S«n'e fmidcn, in
wclchc sie gcwalüda'tig gcworfcn ivlireln. (5>u r>rö-
ßcrcö Unhnl wurde dadlirch al.'gl l,al!e>,. daß man
die Passage uo„ der Stadt »ach dcr Vorsludlö Sao
Mahala al'socrrle und so die zilüröm^nde Vo!k»l!„gc.
dlsoüdcr^ adcr die mil Waffcn ycrtiiigllanfrne,, Türscn,
znrückhiclc. Unter dcn ScrdlN sl»d anch »»chrcic Vci-
wlinruugen uorglkomml-n; l>>i'0!>dcrs wnr^c si,, Uon»
teuegrin.-v schwer ocr>l»nndel, dcr sich nach '̂andeüsiüe
i'N Znschlage» gcgcn c>ic Türken auszcichnllc. Die
Vcrwundungen sollen nach Dafüil'alten der Aerzte
»icht lel'cl^gcfährlich scin, V.son^rö war es bic
»lsdcrstc Volk^schill't. d<c sich mu ^ir.'ß'ükampf.-
belh'üi^te, dcnn die l'csoiü^ncn Eiliger nnd ^anülieii'
uätcr vcrhicltfn sich ruhig im häuslichen K>c,se.

Soedeu uerl'reiiet sich das Gerücht, daß die tür-
kische» Frauen, die für ihre cigcuc Sicherheit s,hr l'o
sorgt sind, in die Festung üdersicelln.

Ve lssrad, !1. Au^u'st. Am 7. d. M . . Vormil-
lagö 9 Uhr. vc,kü»det(U die Osschüyc im Kas.rncu-
hof die Anknnft des Fürst,n Milosch in Verleitung seines
Sohnes Fürst-Nachfolgers Michael. Dcr Dampfer,
woranf die l'tiden Fürsten sich dcfan^en, lai'detc l'ei
Topschider. wo Fürst Michael zn ucrl'Icilicu gcdcnkl.

Znstand uno Ansschcu dcs lra„k^u Fürsten sind
srhr lieraucrlichcr Art.

Die Nacht ans ocn 7. d. M, ocrging obnc Stö-
rung. Sowohl scrlxschcr- als lürlischcrscils si»d Vor«
sichlsmaßrcgcln ins Wcrk gcschl worden ' Kaffch--und
Wirlhshäuscr mußten um l(1 Uhr Nachts gcschlosscu
wcrocu. und cS wurde befohlen, daß nach dieser Stunde
Niemand auf öffcnllichcr Straße sich zcigen darf. M i l -
t'lst Trommclschlag wurde verkündet, daß l'ci strenger
Strafe das Tragen dcr Waffen vcrl'otcn sei. Es ist
dicß ciu Ausnahmszustand, da uor wc»igcn Tagen
eine allgemeine Volksbewaffnung rckrclalitcr augeord-
net worden ist. Die »mischen Frauen brachten die
Nacht in der Festung zu.

Die Urhelier dcs Tumnlls solicu Türken aus
'^osuieil sein. wclchc gleich nach dem iluslnnche sich
durch die Fluchl in Sicherheit schien.

Vermischte stachrichreu.
Das Ü o t t o s p i c l wurde niil dem Patente vom

l3 . Noocmlicr 17i i l in den östcrrcichischcu Slaal tn
ciugcsührl; am 2 l . Ollobcr »7^2 f^nd die erste
Ziehung i» Wien S ta l l . Das Lollogefäll war uon
dieser Z t i l bis l7«7 an cine» Grafen Ealaldi und
dann an die Gesellschaft Varalta uuo Eomp. ucrpach.
let- es trug dem Slaate in dicscr Zeil jährlich '̂ou
2^0—800.000 si. Vom 1. Noocml'cr 1787 an über
nahm der S laa l die ^oltcric in eigcne Ncgie; sie
lrlig liiü zum Jahre iU0^ ct!l'aö üb.r 1 Mil i iol l und
jtcUlc sich an, t'öchsten l ü0^ mit 1,800.000 si. I n
der vcrhäügnißoollcn Periode uon l « 0 0 — i l j l ^ sn„k
Der Reinellrag. erl'ob sich jedoch l « l 3 ».'icocr bleibend
über l Ml l t ion , uon lü l i2 an bleibend üt'cr 2 M ü .
lioncn, von 164A au , »ult Alisnalimc der Jahre
1848 — l 8 i i l . blclbcno über 3 Mil l ionen, in, Iahrc
18ii7 auf die höchste bisher errcichic Sluse nanilich
7,!l l: i.808 fi. I n ocn leszien 1l> Jahren wurden
folgende Snnlmcu einbiegt uni' gswonncu:
1«<)0 Einlage «,^^2. : l l^ si . Gcwiunslc :>,0l!;.2(^» st.
l̂ iil „ ll.0^i:j„ ^ 0 . : l 822^^«
l«!>2 ^ Nl.2l j l ,0! j2 „ ,. 7. l^ ! ) .000. .
«8^3 „ 1 4 . « 0 l . 0 : ^ . , .. U.i^8.l>74 ,)
l^:i4 „ 1li.:ll.'i,.'ii)6 « „ 8.!)20>:4! „
l t t ^ ; ., 10,^20.074 „ „ 8.97^.842 „
l6l;l) ,. 17.2^i).42l „ „ 10.284 007 , .
!8i i7 ., 20. l 22,643 „ ,> N.37^l.li47 »
18.^8 ., 1!».4.!0.!)!'8 « „ , l.2ii!).37!) ^
186i) „ 14.828.41!)., „ 8.!) l 8.830«
Wic ans diesen Zlffcrn zu crs.hcu. ist s.it 18.'!0 die
Splcllust enorm gcsticgc». woran bis l8ü? ric Iia>
liruer ^^oinbarecn) vorzügüch partizipirlcn. I n U n -
g a r » wurrcn lin I^hlc 18iil) ^ l ciner Acuöllernng
von 8.l2.'i,78ii Slclcn !,ü27.22!> ft. >„ ^e ^otlcrie
eingelegt uud 740.7l2 ft. aus dtrs.lben gewonnen.
Der El»sal) per itopf ocirägl dcmuach 0. l8 fl.

— ^ a n hegt >n d«r Schweiz clnstc Besorgnisse
wegen der E m " . Der Mon.n Ma i halte 1!), dcr
Juni ! 8 , dcr InÜ wieder l!1 uollc Rcgcnl.'^c unc>
in der tlstcn Woche des Ängnst h.u ts wieder antial«
lend geregnet. I<« ^» l ' ^ " le man auf eem Goli«
Hards-Hospiz nur 2 helle, schone Tage. !) Tagc siel
Schnee u»d, 6 Tage ansgenomnien. wurdc fortwah"
rcud ocr Ofen gchcizl. Daö Vitt) auf dcn Hochalpcn
leiert Mangcl an F», le l . so daß. luenn es slch nicht
balo bessert, man gczwiingcn i,l, dir Alpe» z» vcrl»s'
sen. Die hö'bcrln u»c> wildereu Aldcustäsll sind groß.
lhcils uoch mit Schnee bedeckt lind könnru gar nicht
beinlht wrrecn.

Rrucjlc Nachrichten und TclcWlmnc.
I a r a , !2 . Augnst. Soeben. 8 Uhr. wurde der

Fnrst"von Monlen^ro, als er im Begriffe w.,r, in
seine V.uke ,z» stehen. »<" uon dcr 'Mr inc zn Eat»
taro nach Pcrzagoo zu'ückznfahvrn. v>)n einrm Montc«
»egriilcr Namens «adic durch cinc» Pistolci'schuß schwer
uerwundct.

Ob die Wunde lödtlich, läßt sich uoch uicht ent-
scheiden, dcr Schliß ging ober der linken Hnsle von
rückwärts durch dcn Vauch. Die Pistole ward auf
zwei Schrille Entfernung nbgefeucil. Dcr Thäler ist
cstgsnommen. Dcr Fürst ist wieder bei volle,» Ve-
wußlsein, er bcfindct sich bcim Ehirurg uou Cattarc».
Dcr Fcstuiigs-Kommand^nt von C:it!aro hat Sorge
gctragcn. daß in Njegus und Celinje bekannt gemacht
werde, daß lcr Thäter ciu Monlencgrincr ist.

Palronillcn werden in der Sladt und anf dein
Wege gegcu Moulenegro abgcscndct.

Das Haus des Fmstcn in Perzagno wird dnrch
eine Abtheilung von der dortigen Kompagnie bewacht.

I m verflossenen Monate I » n i ist derselbe Karic.
aus Montenegro flüchtig, auch aus Dalmati.n euis-
gewiesel! wordcn.

E>n Doktor dcr Ehirnrgic »uard sofort von Zara
mit dem Kriegs^ampfer nach Eailaio abgesendet.

Z a r a , l3 . Aligust. Der Füist l.'»» Montcue«
gro ist hellte gestorben.

Z a r a , l 4 . August. Die Leiche dcs Fürsten
Danilo wlnde Früh li Uhr unter Fübnmg des Ge-
neralm.ijors Nodich niit müitärischen Ebre» l'is au-
ßerhalb dcr FestuugSwcrke von E^ltaro gelcilll und
dort von den Mouteurgrineln übernommen.

I n Ccltinje finden große Volksuclsammluna/n
Statt.

P a r i s , 7. August. Die heutige »Palrie" bringt
eine Korrespondenz aus T u r i u . welche uersicheit. um
dic schwc>cn Vslirickluligen zil uelmeidcl!. welä'e aus
cincr V>'scl)ung NcapelS durch Oaiibaldi rntstehen
lvnrdcu. sci iu VclbaiiDlnug, ci» picn:ontcslschcS A l -
,l,cckcrps. mit Einwilligung dlö Köni^S von Ncapcl.
nach Nceiprl zu schicken.

L o n d o n , !3 . Augnst. «Morning-Chronicle"
meldlt. G.nil'aldi habe seine Vorbcrcitllngcn zum
Auoschiffe» auf dcul ncapolitaiiischc» Fcstlande becurigt.

Aeliejlc.5 lniz s)lnsien.

sdeapel , l i . August. Abends. Donnerstag ucr-
suchten die Garlbaldiainr bei E.indritelio nächst 3teggio
in Colal'iicn zu landen, n'nrdcn aber von de» könig-
lichen Truppen zurück.zeschlage». Nnr 200 G.'ribal»
diauern gclang die ^a»dun>i. dicsc werden »ach dem
I»ner» dcs u . n ^ ^ verfolgt. Die Bevölkernng des
gelnzcn Königreiches ist durchaus ruhig.

N e a p e l , 12, August. " Eiue diplomatische Nole
dcr nc,'pol!tanislt,'fu Negicrilug bencichrichlig! dic frein-
dcn Mächic. namcnilich Piemont. daß. im F^llc
Fahrzelige unlcr picmontesischer Flagge es ue,suchen
sl'Iltcu. G-'libalDiancr ausznschiffcn. anf di.sclbcn gc<
schassen mcrlen wird.

Winspearc l).,l die Wcisung erhalten. Tnr i l ,
»ach eincr bcstimnllen Frist zu ucrl.iss.u. w,n» dic
Unterbauelungcn bis d.ihin zn k.in!,» Ziclc geführt.

Dic i dcr Negicrung fcin^lil'e Journale wurden
unterdrückt.

Mau erwartet Mo^isik.ltioucu in, K^bincl und
die Vlschicbling der Parlamelllslvahleu.

T u r i n , 12. Antust, Ean^fari soll als neapc'»
Iii>n,isch,r Ocs.'ndle nach P,,'.is al'gel'e». I n mcbrc-
rc» Olle» dcr Nomagna siüd aus A»l>>ß dcr Nekru-
lirililg Nnhcslöiungen vorgefallen. Der Äönig wird
nächst r Ta,ic das Usbiiügslage,- bei San Mnmizio
besuchen. Auch iu anderc» Theilen des Neichls »ver-
ecn Uelillngsla.icr crrichlel.

T u r i n , 13. Anglist. Dcr »Opinions« zufolge,
hat das W.iblkollcgillm vl'N Nearel dcm Mlnistel>u>n
eine Villichrifl um Entlassung dcr fremden Truppen
übcrrcicht.

(Hetreid - Durchschnitts - greise
ill Va i l ' a ch au, l I . A»^ll,1 l»l» >.

Marllpreisc l ^ M . .

ssil« Wiener Mctzcn '
iu öslrrr. Währ.

ft. ^.tr, , si. lr7I

Wn<lü , , .', 3« ! 5 «:l
K,,„ l̂ ,4 .'t 5,"„
c«.r>!. — — .-; 5
H.iscr — -— ^ >/»
H.ill'fi'ucht ^- — 4 2V,,
H.ibt» ' — :l ill»
virsl — — 3 2 ' »
,ss»sl!rl!>) — — A « t

Mct t tM l lg ischc Dcobllchtullgcll in L a i b ach.

,s, I '.'ll'^. . l 'N . , ^ l j > ^ . ^ .. " V , d.lt» R.q.»

., , " , ' i 1 ' m , Z H . ' , , » , ' , - > - l 8 . > ,. ^ ' d . l ! o ^ s t t ^ ' l 0 , < » < »
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??.i»'l>»nl,«»»'»»^l ^ i e n , (Pütt.,^' 1 lllir ) (Wr. .?^. Abdl'l.) Die V^rsl wi.dcr s,hr '.'criiinlmt au^ Vrsov^ii^ v « 'Acrwickliuigcn i» I ta l i . i i '.'lllc Pnpicr^t tmM», »>i< wcüi^n
^ l l l l l ^ U U ^ M ) ^ . l^ . Aufist, Ailsiiahimn l'cdcottnd bislicirr, ft^md^ Wcchscl mid Gold um ciil bi^ audcrthalt' P>r;.nt höh»r. Geld schr fiüssig, Eösmiipt.' 4 75 ^ . r^nt . Osgrn Schluß

cine llcinc <5rs'o!llü^.

Veft'entlichc T c h u l d .
^. dea Hl!,,,»« (siir j<1<1 st.)

Oll 3 W.nr
I » östtrr. W<il,r»»g . ^u 5'/, «4.— N4 i.'i
slusd.?l.it!o,ial-?l!ilsh.!! .. 5 „ 78.90 7i>, l»
Metalliqlls^ . . . „ 5 „ ttv5<! <i8,?0

dctto . . . „ 4,^., « i l . - . « l . i . i
mit Verlosung v. I l«3> . . <27 — 127.50

„ ., 185^ . . '.»275 !>:!5>

^c',!>.':l)tl!lt.!lsch. zu 42 1̂ . -ni^li-. l5.'»<> !.'i.7.'»

I'. d,r ^ll'nliindcr (sür 100 ft.)

lHlimdclltl.isiun.js-Oblig.itiontil.

9 l icd. rO. stern ich . . zu 5 °/, Vlt.ä > 94.—
Ungar» . . . . „ 5 . 72.— ?Il —
Tem, Äa»,, Kr^'. , i . Slav, „ 5 „ «l> 7ä 70.50
(i)allji.n , l> „ N'.)ä0 7 .̂.'>0
Bufl,'U'in^ . , . , „ 5 „ ! »^^ «̂ 8,7.)
S!.b.,ib>!rg,n . . . „ 5 „ «8.— lll>.7.'>

Andne .ssroill.inder . . , „ 5 '/« t<7.— " l . —
V>!icli<n,isch.i! Anl. 18'»« „ 5 „ 79 75 «<».—

A k t i e n (pr. Slnct).

Nat'V'ilall'dül »ON,— 5«5,—
ssndit-'.'lilft. f. Handel >,, Gew. zu

2>»0 ss. ö. W. (ohne Dn'.) l««.70 ««!.««>
>)i. '̂. (,i^cl'!».-Ge!. z. .')<)l> st. 5. ?8. 55«.— 5'!0,—
,'t. ivevd -'.'l^rdl'. ;. ll'OO ft. l5M, ^850. 1li')l.—
^taatiü-^is-Äes ^u 2W si. C .M.

ldcr .,0!» Fr 250 — 2.'>2 —
Kais. ^lis.-Vahn >̂i 200 st, (5. M. l<>! .50 »!>l.7.'i
ölip-ücido. Vlrl '.- '^ 2l!<)„ „ 1l!».— >20,—
T.>ißl'. ^» ^O» s1. CM. mit 10̂ 1 ü.

(.»»°/„)^i!!za!>ll»,^ . . . . >2«.— 12»i.—
Sudl. Staal^.,l^mb.-ven u. (5ent.

ital. Eis. 2«0ss ö. W. 5»» Fr.
»„, lOO,l. (5l>°/,) Einzahln,,., 142 . - !44,—

Oallz, Karl-rudw.'Val'u^,20()fi.
(< M. >». 8«i1.(40'7„) ^,»,^. 140 75 l ^ l , ~ .

Geld War,
Gra^K^'s! (?ise»b, «„d Äerql'.-

Gesellschaft ^» 20 > fl. .'. W. —.— l N»,—
iDlsl Dou.'D.niipfsch-Gls, « ^ 412.— 4>5.—
O.,1erreich ^I '̂yd ,,i Tricst F ^ 170,— 1»0.—
Wien. Damvfm,-?lft,-(j'es ^ V '!Z<>. - 335.—

Pfai 'dbrirse (sür ><»0 fl)
National- «jäh, v , I , l«57z.5'/« ' » l . " N»l,5ft
l>a»f auf 10 „ dett̂  „ 5 „ W.50 U7.—
(>, M. v.rl<,'.'bare . .. 5 „ W. - - ! ) ! . - -

Nationall', i l2 »iDiiatlich ., 5 „ lNl».—
auf 5,1, W. ( r-erll'sl'are „ 5 „ «tt.?5 «7.25

Uvse (p.r Stül-l)

K>,cd -'Aiülalt sür Handel >i, Gew,
.^u>O0st. l'st. W l<X'».50 ION.?.')

?!^I.-Da»!vss.-G .,. lOO st.ttM. 9.<<.— :^«50
Ztadtgem, Ose» z»4» 6.ö. W. . 37 5l» 3«,—
^lierlsa^ .. 4U „ (52'i. . «1,50 82 —
Salm .. 40 :<7 75 ,'ltt 2,'>
P.ilffy z»40sl. l ^ i . . 3i>,— :ll),50

(5,.-lt> Ware
(5lary „ ^0 ., „ . 3»l 50 37 .^
St. ^e,!l.'i^! „ <̂0 ., „ . 3ii.75 37.25
Windischqräh .. 2>,> „ „ . 24.— 24,5«
Waldftein „ 20 ., « . i!<l.— 2i'.,5<>
K^Icvich „ l« ,. ., . 14.25 >4.?>5

Wechsel.
3 M l' » a t r

Geld Vr!.f
An^l'ur.^ inr < 00 f!. sudd. W. . < <! 25 l l» 5.0
,Nali's»rl a. M . dett,' . ! l l 50 1 l 1 75
Haml'ur,;, snr lOO 1','arf Ä.insl,' . !»?,?5 !>^,-"
^l'nd^n, für 10 P,. St.r i»>, . «2!>,75 >2i», '
Pan^. !„r l<»0F>a»s^ .' . . 51.8!) 5l,!W

(^ollrs der Geldsorte».
Gelt» Ware

K, Miluz-Dusatcn <l ,1. 22 Nsr. Nss-^iNki ' .
.«kronen . . . 1? ., !»5 „ !7 .. U? .,
Napok'oüSd'or . l<> „ 47 „ l0 „ 4« „
Rnss Impena!c . !0 „ 70 .. <i! .. 72 «
2i!l'er-A.,!o . 2^.50 2«,50

Effelttel,- un> Wechsel-Slnsc
an der k. k. öffentlichen Vorse in HOien

Den 14. Ali au st l«0l).
(Affekten.

5'/« Matalliques <>,".«ä
ü'/,'-'tat.-Aul. 7».
Äaxfaltie» . . 802.
Kreditaltic» . !«l,30

Wechsel.
«ugSburq . . N l 35 Vr.
London ' . . »2!),!>0
K. l. Tulaten 1.^4

Eisenbahn Fahrordnung
Ul)ll Wien nach Tricst.

F r emde ll 2t l lzei g e.
Den 13. Al i gust l«<il>.

Hr. Sadar. D^klor dcr Ncchle. ucm Cznkatlnir».
— Hr. Nü^cr. Fabrikant, uoil Wic». — Hv. u.
Rcya. GroLy^idler, lind — Hr. Gc'ölrr, Kalifiluiii»,
von Tlicst. — Hs. Pl!llt)cligrlll'lr. Vrnvcscr. ^0»
Ntilmarkll. — Hr. Grillisfrlt», zkaufmaiu,. uon Plsth.
— Hr. Simonich, Ägcltt, uc>ll Filimc.

Z. 274. a ( I ) Nr. 4427.
Konkurs - Ausschrcibunst

Die Sladtgcmcmdc Laibach wird übcr dcn
Laidachfluß an dcr Stelle der sogenannten Schu-
stcrdrücke eine neue fahrbare, aus Eisen kon
struirte erbauen.

Diese Brücke soll bei cincr Licht - Spann-
weite ron l? " , 2' , U " oync Miltelpfeilcr sein,
und eine Breite von 3" und eine größlmö'g'
lichste Bclastungsfahigkeit von 1572 Zentner
erhalten.

Zur Lieferung von vollständigen Bau-Ope-
raten für diese Brücke, bestehend in dem, mit
der entsprechenden Situation versehenen Grund-
risse, dem Langen - und Qucrprofile und den
über die mnerc Konstruktion der Brücke erfor-
derlichen Detailzeichnungen, dann der darauf
bezüglichen Preisanalyse, dem ^orausmaße und
Kostcnüderschlage wild dcr Konkurs bis Ende
März 1««l mit d̂ 'm Beisätze ausgeschrieben,
daß das am zweckmäßigsten befundene Operat
mit 2M> fl. und das zweitbeste mit Ul0 si
honorlrt werden wird.

Bei dcm Pl-ojcktc ist besonders auf dessen
Solidität und Eleganz und den thunlichst biUi-
gen Ko.stenpreis abzusehen.

Die nöthige Situation sammt dcm Quer-
profile des Laibachflusscö, so wie die weiteren
Auskünfte hierüber können mündlich oder schrift-
lich beim Magistrate Laibach eingeholt werden,

Stadtmagistrat Laibach am N>. August lttktt.

Z, 273. n ( l ) Nr. 5»W4.
Kundmachung.

Mi t Beziehung auf den H, <>i» der hicror-
ligen Gemeindeordnung wird zur Kenntniß ge-
bracht, daß die Stadtkafse - Rechnung für das
Vcrwaltungsjahr l»5!> durch l4 Tage zur
öffentlichen Einsicht bei diesem Magistrate auf-
liegen werde.

Stadtmagistrat Laibach am lN. August lttljtt.

Z. 2?2. (1)

Kundmachung.
Von der Hengsten-Depot-Abtheilung zu

Scllo werden am 22. August l. I . Aormit-
tags!) ' / , Uhr am Hauptwachtplah zu Laibach:

2 Stück schwere Pinzgaucr Kastralttcn,
2 u von großem Schlag, wovon einer

kastrirt,
i » lcichter, Araber-Ra<-e,

gegen bare Bezahlung verkauft, wozu die Kauf-
lustigen zu erscheinen eingeladen werden.

Scllo den »4. August !«<!!).

Z. l228. (2s ^
^^!W»,^ Oriontalischeö

l U ^ ! ^ GlttlMNlltgsmittcl
l U ^ * ^ l entferot ohne jeder» Schiuer^ odel)iach-
V ^ ^ 2 ^ ^ ^ thcil selbst von den zartesten H.intstcllcn

^ ^ W V > ^ ^ Haave, die nuin ;n beseilige» wiinschl.
^ ^ D M W ^ W Die bei dem schöncxGeschlccht biöweilen
vorlommcndc» Äanspnren, zusammengeivachsenci'. Au^en-
brauen, tiefes Scheitelhar werden dadurch bin.ien 1 ^
Minuten beseitiget.

»ilionese
ist uon dem könistl. preusi. Ministerium für Medizinal'
Angelegenheiten geprüft nnd besitzt die Eigenschaft, dcr
Haut ihre jugendliche Frische n'icderzugcbcn nnd alle
H.iut-1I»reinigreitcn, a ls: Sommersprossen, Leberflecke,
zurückgebliebene Pockenflecke, Finnen, trockene und feuchte
Flechten, so n>ie Nöthe anf der Nase (welche entweder
Frost oder Scharfe gebildet hat) und gelbe Haut zu
entfernen. Vs wird für die Wirkung, welche binnen
14 Tagen l r fo lg t , garantirt und zahlen wir bei 9licht-
erfolg den Betrag retour.

Preis sirn ganze Flasche si. 2.60.
Fabrik von Nö the <.^Comp., ^ommandantenstr. 3 1 .
Die Niederlage für L a i b a ch befindet stch bei Hrn .

A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr . 23!).

Jemand, welcher in den Monaten
'August und September

llllgchtnden Realschülern
Vorbereitungsunterricht zu ertheilen
wünscht, ist im Zeitungs-Comptoir
zu erfragen.
Z. 14,8. (2)

Das Haus
sammt Garten und Schmiedc-
WcrWtte Nr. <i« in dcr Stadt,
ist aus freier Hand qegen vortheilhafte Be-
dingungen sogleich zu verkaufen.

Das Nähere beim Eigenthümer daselbst.

Z. 1437. (l)

Die hier neu errichtete

empfiehlt ihre Erzeugnisse, als: Patent -Wagen- und Maschinen-Fet t , «HaN-
und Masch inen-Oel , Terpent in -Oc l und (kamphin, zu bedeutend billigern
Preisen als alle andern derartigen Fabriken.

Auch ist stets am Lager: Eolofonium ord inär , so wie feinst, licht, für
Seifen und Papier-Fabr iken.

Alle Erzeugnisse werden in der Fabrik nächst dcm Bahnhof auch im Kleinen
verkauft.


